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SV Straning - SV Furth  1:2 (1:1)                                               Samstag, 17.03.2012 
Patronanz:  Ursula Buchgraber 
Ballspende:  Hr. Tretzmüller Christian 

Tor: Birol Ognjanov (6.) 
 

Zwei Elfmeter brachten die Gäste auf die Siegerstraße. 

Furth begann  sehr ambitioniert aber Straning nützte die erste Möglichkeit zum Führungstreffer 

durch Birol Ognjanov in der 6. Minute. Nach einer Kopfvorlage gibt Matthias Fleischl einen Paß 

zur Mitte und Ognjanov trifft per Fallrückzieher ins lange Eck. Straning hat einige gute 

Möglichkeiten die aber vergeben werden. Andererseits gibt der Schiedsrichter einem 

Gästespieler nur gelb als er den Ball mit der Hand herunter holt. Ein Foulelfer führt in der           

33. Minute zum Ausgleich.  

Insgesamt war Furth in der ersten Spielhälfte stärker und ambitionierter. 

In der zweiten Spielhälfte spielt Straning stärker und ist aktiver und hat das Spiel unter Kontrolle. 

Obwohl ein Straninger Spieler mit dem Rücken zum Schützen steht, gibt der Schiedsrichter 

Elfmeter, als dieser an der Hand getroffen wird. Diese Möglichkeit lassen sich die Gäste nicht 

entgehen und gehen in Führung. 

In der Folge kommen noch beide Mannschaften zu guten Möglichkeiten die jedoch keine 
weiteren Tore einbringen. 

Reserve: 1:5 (1:2) 
Tor: Thomas Fiedler (8./E.) 
 

Unsere Reserve mußte sich erst in den letzten 7 Minuten geschlagen geben, als sie noch drei 
Gegentreffer hinnehmen mussten.  

 

 

 



SV Spitz - SV Straning  5:2 (2:0)                        Sonntag, 25.03.2012 
Tor: Rene Wammerl (62., 78.) 
 

Mann des Spieles war eindeutig Stefan Gruber, der die Schützenliste der Liga anführt und auch 

diesmal wieder vier Treffer erzielte. Er nützte praktisch jede seiner Chancen zum Torerfolg und 

trug dadurch wesentlich zum Sieg der Heimischen bei.  

Bei Straning konnten Tomas Cozik und Peter Pilwax wegen Verletzungen nicht spielen. Mit der 

zweiten Niederlage im Frühjahr wird nun der 6. Tabellenplatz eingenommen. 
 

Von Beginn weg spielte Spitz stärker, Straning kam aber in der 7. Minute zur ersten besseren 

Möglichkeit als Wammerl über das Gastgebertor schießt. Danach entwickelt sich ein 

unspektakuläres Spiel. Schließlich zeigt der beste Stürmer der Liga erstmals auf und Spitz geht in 

der 24. Minute in Führung. In der 28. Minute ließ Straning eine Möglichkeit ungenützt, als der 

gegnerische Tormann den Ball nicht fassen kann. Praktisch im Gegenzug ist abermals Gruber 

erfolgreich, wobei er im ersten Versuch noch die Stange trifft, im Nachschuß unserem 

Schlußmann aber keine Chance ließ. In der Folge muß Schmutz einige Male in schwierigen 

Situationen klären, um weitere Treffer der Gastgeber zu verhindern. 

Kurz vor der Pause (39.) schließt Ewald Winkler einen Angriff nur zaghaft ab und der Tormann 

hält. 

Nur wenige Minuten nach der Pause, erhöhen die Gastgeber den Spielstand. Einem Outeinwurf 

folgt ein Weitschuß und der Ball senkt sich über unserem Schlußmann ins Tor. Nach einer guten 

Stunde versuchen die Straninger nochmals das Spiel unter Kontrolle zu bekommen und den 

Spielstand zu verbessern. Nach einem Eckball kommt es zu einem Foulelfer, den Rene Wammerl 

im Nachschuß ins Netz befördert. Aufgrund des Ehrentreffers spielen die Straninger nun stärker 

und kommen immer wieder in den gegnerischen Strafraum und auch einige Eckbälle sind die 

Folge. Auch kommt Ewald Winkler in der 75. Minute zu einer guten Möglichkeit, er schießt den 

Tormann aber nur an. Nach einem weiteren Eckball, erzielt Rene Wammerl doch etwas glücklich 

aus spitzem Winkel den Anschlußtreffer, da der Ball von einem Verteidiger abgelenkt wird.  

Die letzten 10 Minuten gehören wieder den Spitzern. Durch einen Foulelfer stellen sie wieder 

den Zweitorevorsprung her und in der 85. Minute lässt abermals Stefan Gruber mit seinen Haken 

einen unserer Verteidiger aussteigen und überrascht auch noch unseren Schlußmann mit einem 

guten flachen Schuss zum Endstand. 

Nun heißt es in Zukunft, wieder mehr auf Taktik zu achten und weniger Tore zuzulassen. Damit 

sollten wir wieder auf die Erfolgsspur zurückkommen können. 

 

Reserve: 2:0 (1:0) 
 

Unsere Mannschaft kam nur selten vors Tor der Gastgeber, welche zwei ihrer wenigen Chancen 

nützten. Wenn man bedenkt, dass die Reserve von Spitz den 2. Tabellenrang einnimmt, so war 
die Leistung der Mannschaft und das Ergebnis durchaus akzeptabel. 

 

 

 

 

 



SV Straning - SV Atzenbrugg   1:0 (0:0)                                                        Samstag, 31.03.2012 
Ballspende:  Günther Kauderer (50. Geburtstag) 
Tor: Tomas Cozik (47.)  

Zu Beginn spielt Straning engagiert, jedoch sind gute Angriffe der Gäste ein Zeichen, dass sie 

nicht unterschätzt werden dürfen. Schon nach 7 Minuten gab es die erste große Chance zum 

Torerfolg für Straning. Nach einer Flanke von rechts vergibt Matthias Fleischl im Strafraum. Die 

Straninger finden nach etwa 15 Minuten eine weitere gute Möglichkeit vor. In der Folge bleibt 

Straning spielbestimmend bis zur Pause. 

Zu Beginn der zweiten Hälfte machen die Heimischen sofort Druck und lassen die Gäste aus 

Atzenbrugg nicht ins Spiel kommen. Dadurch kommen sie bereits in der 47. Minute zu einem 

guten Angriff auf der linken Seite. Ewald Winkler gibt eine Flanke herein auf Tomas Cozik. Er läßt 

sich diese Möglichkeit nicht entgehen und stellt per Kopf auf 1:0. 

In der Folge machen die Straninger weiter Druck und kommen zu einer weiteren guten 

Möglichkeit durch Matthias Fleischl nach Flanke von Michael Much. Leider geht der Ball ins 

Torout. Ein weiterer guter Angriff in der 50. Minute wird wegen Abseits, möglicherweise zu 

Unrecht, abgepfiffen. Tomas Cozik hätte alleine aufs Tor stürmen können. Straning bleibt 

weiterhin aktiver und ein paar Angriffe der Gäste sind nicht wirklich gefährlich.  

In der Schlußphase kommen die Gastgeber wieder zu guten Möglichkeiten. In der 75. Minute 

wird ein Freistoß aus gut 18 Metern über das Tor geschossen und in der 79. Minute vergibt 

Michael Much alleine vor dem Gästetormann nach einer super Aktion über mehrere Stationen. 

In den letzten 5 Minuten versuchen die Gäste alles auf eine Karte zu setzen und kommen 

dadurch noch zu zwei weiteren sehr guten Möglichkeiten. Dabei kann sich unser Schlußmann 

Schmutz gut in Szene setzen und den Ausgleich verhindern. 

Insgesamt war es diesmal eine gute Leistung unserer Mannschaft, wo auch die Einstellung und 

Kampfkraft stimmte. Die Straninger gingen diesmal als verdiente Sieger vom Platz. 

 

Reserve: 1:2 (0:1) 
Tor:  Merzdovnik Christian 
 
In einem ausgeglichenen Spiel mit leichten Vorteilen der Gäste gab es am Ende doch einen 

verdienten Sieger. 
 
 

 

 

SV Heldenberg - SV Straning  0:1 (0:1)                                              Samstag, 07.04.2012 
Tor: Rene Wammerl (45. Freistoß) 
 

Diesmal war Straning beim Tabellennachzügler SV Heldenberg zu Gast. Neben den schwierigen 

Witterungsverhältnissen (starker Wind), war das Spielfeld auch schwer zu bespielen. Es war 

relative rutschig und auch uneben. 

Von Beginn weg waren die Heimischen immer wieder schneller am Ball und spielten nicht wie 

jemand im unteren Bereich der Tabelle. 

Nach ca. 9 Minuten waren sie erstmals durch einen Freistoß gefährlich und nur wenige Minuten 

danach erneut, als ein Heldenberger alleine vor unserem Schlußmann Schmutz den Ball über die 

Latte hebt. Ein Foulfreistoß wurde von unserer Hintermannschaft in der 24. Minute abgewehrt 

und in Minute 38 schießen sie über das Gästetor. 

 

 

 



Schließlich zeigen die Straninger in Minute 43 ihrer Gefährlichkeit auf. Tomas Cozik bekommt auf 

der Mittellinie den Ball und zieht aufs Tor der Gastgeber. Als er vom Sechzehner abzieht, hält der 

Tormann der Heimischen. In der Schlußminute der ersten Hälfte bekommen die Straninger einen 

Freistoß an der Strafraumgrenze zugesprochen. Die Möglichkeit nützt Rene Wammerl und zeigt 

seine Klasse auf. Er trifft ins kurze Eck zur Freude der Straninger. 

Nach der Pause wird das Spiel etwas härter aber die Gastgeber sind, wie in der ersten Spielhälfte, 

meist schneller am Ball und wirken frischer. Dadurch haben sie zu Beginn (50. + 52.) der                

2. Halbzeit abermals zwei gute Strafraumszenen, die sie nicht nützen können.  

Danach werden die Straninger stärker, da sie merken, mehr machen zu müssen um den knappen 

Vorsprung über die Zeit zu bringen. In der 59. Minute kommt Straning zu einem guten Angriff auf 

der linken Seite, jedoch geht der Ball knapp rechts am Tor vorbei.  

Nach einem Foul im Strafraum an Stefan Überreiter, er ging gut in den Zweikampf, wird den 

Gästen ein Elfmeter zugesprochen. Leider wurde dieser von Rene Wammerl vergeben, da dieser 

zu leicht und nicht gut genug platziert war. 

In der Folge ist das Spiel offen und es gab Chancen auf beiden Seiten. Eine sehr gute Möglichkeit 

der Straninger wird in der 88. Minute vergeben und sofort im Gegenzug eine 100 %ige von den 

Gastgebern. Auch muß in der Nachspielzeit Manuel Schmutz nochmals eingreifen um den 

Ausgleich zu verhindern. 

Insgesamt war es ein mittelmäßiges Spiel mit Vorteilen der Gastgeber, die gute Chancen 

ausließen, oder an der guten Straninger Defensive scheiterten. Dieses Spiel zeigte wieder einmal, 
wie wichtig es ist, auf eine gute Verteidigung aufzubauen. 

Reserve: 4:2 (0:1) 
Tore: Markus Hofbauer (24.), Christian Hogl (52. Elfer) 
 

Die Führung zur Pause konnte nicht über die Runden gebracht werden. Innerhalb einer 

Viertelstunde drehten die Gastgeber das Spiel und siegten am Ende verdient. 

 

 

SV Straning - KSV Röschitz  0:1 (0:1)                                   Samstag, 14.04.2012 

Patronanz:  Johannes Stift - "stift-solutions" aus Röschitz, Alarmanlagen 
Ballspende:  Markus Leprich 
 

Beide Mannschaften gingen mit einem 1:0 Sieg aus der Vorwoche in dieses Spiel. Bei gutem 

Fußballwetter, für die Zuschauer etwas zu kühl, zeichnet sich von Beginn weg ein spannendes 

Spiel ab.  

Schon nach zwei Minuten hat Röschitz die erste gute Möglichkeit ausgelassen, als sie aus guter 

Distanz über das Tor der Heimischen schießen. Dieses wird diesmal von Christoph Karner 

gehütet, da Manuel Schmutz verletzt nicht spielen kann. Im Gegenzug hat Tomas Cozik eine gute 

Chance, die er nach Hereingabe von links, per Kopf vergibt. Nach 5 Minuten hat Röschitz eine 

weitere gute Einschußmöglichkeit als Roland Maurer auf der Linie per Kopf klärt. Ein neuerlicher 

Versuch der Röschitzer per Kopf geht aus kurzer Entfernung über das Tor. 

In den nächsten Minuten gibt es noch weitere gute Möglichkeiten auf beiden Seiten, wobei 

Röschitz die besseren Chancen hat und auch insgesamt besser spielt. Nach den ersten guten       

15 Minuten verflacht das Spiel etwas und die Chancen sind Mangelware. 

In Minute 32 bekommt Tomas Cozik einen langen Pass in den gegnerischen Strafraum und wird 

dabei zu Fall gebracht und fordert Elfmeter. Der Schiedsrichter läßt aber weiter spielen.  

 

 

 

 



Einen weiteren guten Angriff vergeben die Straninger in Minute 35. Tomas Cozik kommt zu einen 

guten Angriff von der rechten Seite. Sein Pass zur Mitte wird vom Tormann gehalten. Kurz vor 

der Pause kommen die Gäste wieder vors Tor der Heimischen. Thomas Winter platziert einen 

Schuß in der 42. Minute neben das Kreuzeck von Karner und in der Schlußminute der ersten 

Halbzeit gelingt den Gästen der Führungstreffer. Im Strafraum rutscht unser Verteidiger aus, 

dadurch kommt Bilek zum Ball und überspielt einen unserer Verteidiger und nützt die 

Möglichkeit alleine vor Karner zum Treffer. 
 

In der zweiten Spielhälfte gibt es nur mehr wenig Höhepunkte. Es ist ein "neutralisiertes" Spiel. 

Straning ist nicht in der Lage entscheidend nachzusetzen. Besonders als der beste Straninger 

Offensivspieler, ohne sichtlicher Verletzung, ausgetauscht wird, haben die Heimischen nicht 

mehr viel im Angriff zu bieten. 

In der 55. Minute haben die Gäste einen guten Freistoß, allerdings neben das Tor, zu 

verzeichnen. In der letzten halben Stunde mehren sich auch auf beiden Seiten die Fehlpässe und 

das Spiel hat deutlich an Qualität verloren. 

Damit endet das Derby mit einem mehr oder weniger verdienten Sieg der Röschitzer, in dem die 

Gastgeber speziell in der letzen halben Stunde wenig im Angriff zeigten. Dabei wäre noch eine 

Aktion von Tomas Cozik erwähnenswert, wo er im Strafraum aus guter Position abermals zu Fall 

gebracht wird. Wiederum läßt der insgesamt gute Schiedsrichter weiter spielen. 

Nun geht es in der nächsten Woche, diesmal am Sonntag, nach Guntersdorf, bei dem wir sicher 

auf das schnellere Spiel der Guntersdorfer achten müssen, um Paroli bieten zu können. 

 
Reserve: 1:0 (1:0) 
Tor: Peter Pilwax (13.) 
 

Straning geht schon in der ersten Viertelstunde durch Peter Pilwax (nach einer Verletzung 

beginnt er wieder aktiv) in Führung und verteidigt danach gegen die besseren Gäste tapfer. Diese 

lassen speziell in der Schlußphase die besten Tormöglichkeiten ungenützt. 

 

 

 

 
SC Guntersdorf - SV Straning  3:2 (2:1)                                               Sonntag, 22.04.2012 
Tore: Tomas Cozik (40.), Stefan Überreiter (65.) 
 

Nachdem es am Vormittag und frühen Nachmittag noch geregnet hatte, wollten die Gastgeben 

nicht nur das Spiel der Reserve, sondern auch das der Kampfmannschaft absagen.  

Wider die Erwartungen war der Platz aber sehr gut bespielbar und es entwickelte sich von Beginn 

weg ein gutes Spiel. Straning verteidigte schon im Mittelfeld geschickt und ließ nur wenige gute 

Möglichkeiten der Guntersdorfer zu. Einige Schüsse aufs Tor der Straninger hielt Karner sicher. 

In der ersten Spielhälfte waren die Hausherren über weite Strecken die bessere und 

spielbestimmende Mannschaft. Dennoch ging Straning durch einen sehr guten Konter auf der 

linken Seite in Führung. Tomas Cozik brauchte einen idealen Paß zur Mitte nur mehr trocken und 

überlegt einschießen. 

Durch einen fragwürdigen Freistoß an der Strafraumecke, konnten die Gastgeber ausgleichen um 

nach zwei Minuten in der Nachspielzeit der ersten Spielhälfte, nach einem Eckball in Führung zu 

gehen. Dabei hätte es beim Freistoß für Guntersdorf, auch einen Freistoß für Straning geben 

können und der Eckball, hätte durchaus auch ein Freistoß für Straning, aufgrund eines 

Stürmerfouls, sein können. 

 

 

 



Die Straning kämpften speziell in der zweiten Spielhälfte tapfer und waren die bessere 

Mannschaft. Nach einem Weitschuß aufs Straninger Tor ging Guntersdorf nach 58 Minuten mit 

3:1 in Führung.  In der Folge gab es nur mehr Angriffe der Gäste. Einer dieser Angriffe führte zu 

einer guten Aktion von Tomas Cozik im Strafraum. Er paßte von der Cornerlinie ideal zu 

Überreiter, welcher nur mehr den Fuß zum Abstauber und Anschlußtreffer hinhalten mußte. In 

der Folge verlegte sich Guntersdorf mehr aus Verteidigen um den Spielstand zu halten. Dadurch 

war es schwierig, zu einem weiteren Torerfolg zu kommen.  

Obwohl die Straninger sehr gut spielten gelang der Ausgleich nicht mehr. Die Guntersdorfer 

waren nur mehr bei ein paar Kontermöglichkeiten gefährlich. 

Insgesamt war es ein gutes und spannendes Spiel, bei dem speziell die Gästefans mit der Leistung 

des Schiedsrichters unzufrieden waren.  

Somit war es ein verlorener Punkt im Auswärtsspiel der 6. Frühjahrsrunde. 

 

Reserve:  nicht gespielt 
 

 

 

SV Straning - USV Langenlois  1:2 (1:0)                                  Samstag, 28.04.2012 
Patronanz:  Herr Rudolf Dietrich 
Tore: Tomas Cozik (13., Handelfer) 

Bei sehr warmem, aber windigem Frühlingswetter, hatten wir diesmal den Vorletzten aus 

Langenlois zu Gast. 

Zu Beginn war es ein ausgeglichenes Spiel und beide Mannschaften spielten eher zurückhaltend. 

Einige Male kam es zu Strafraumszenen. In der 13. Minute kam es zu einem guten Angriff der 

Straninger in den gegnerischen Strafraum, dabei wurde ein Gästeverteidiger an der Hand 

getroffen und somit gab es Elfmeter. Tomas Cozik ließ sich die Möglichkeit beim Strafstoß nicht 

entgehen und erzielte den Führungstreffer.  

Danach spielte Straning kontrolliert und kam zu ein paar Möglichkeiten die aber nicht zu einem 

weiteren Tor genützt werden konnten. Somit ging es mit der knappen Führung in die Pause.  

Bald nach Wiederbeginn vergab Stefan Überreiter mit einem guten Schuß, leider knapp neben 

das Kreuzeck, die Möglichkeit die Führung auszubauen. Im Gegenzug muss unser Schlußmann 

Schmutz klären (48.). In der 51. Minute zieht Ewald Winkler den Ball nach einer Ecke knapp übers 

Tor. In der 58. Minute nützen die Gäste einen guten Angriff um in den heimischen Strafraum 

einzudringen. Dabei wurde ein Angreifer gefoult und es gab Elfmeter für die Gäste, welchen sie 

zum Ausgleich nützten. Nur 3 Minuten später gingen sie durch einen schweren Abwehrfehler und 

Idealvorlage für die Gäste, in Führung. In der Folge versuchen die Straninger noch den Ausgleich 

zu erreichen, jedoch ohne weiteren Torerfolg.  
 

In der Schlussviertelstunde ließ das Tempo der Straninger deutlich nach und sie konnten nicht 

mehr wesentlich nachsetzen. Damit blieb es beim enttäuschendem Ergebnis und der dritten 

Niederlage in Folge. 
 

Das nächste Spiel findet am kommenden Sonntag in Droß, bei der bisher schwächsten 
Frühjahrsmannschaft, statt. 

 

 

 

 



Reserve: 2:2 (0:1)  

Tore: Thomas Fiedler (72.), Christian Hogl (74., Freistoß)  
 

Die Gäste erzielten bereits in der ersten Minute mit dem ersten Angriff den Führungstreffer. 

Danach entwickelte sich ein ausgeglichenes Spiel mit Vorteilen für die Gäste.  

Als in der 2. Spielhälfte durch ein Tor von Thomas Fiedler und einem Freistoß von Christian Hogl 

die Straninger in Führung gingen, durften sich kurz auf einen Sieg hoffen. Nur 5 Minuten später 

folgte aber der Ausgleich. 

 

SV Droß - SV Straning  2:1 (0:0)                                                            Sonntag, 06.05.2012 

Tor: Rene Wammerl (90.) 
 

Das Spiel in Droß fand bei schönem Wetter am Sonntag statt. Von den Voraussetzungen konnte 

man sich einen Sieg erhoffen, da die Gastgeber im Frühjahr erst 2 Punkte erspielen konnten. 

Einen davon erst in der vorigen Runde auswärts gegen Ziersdorf. Unter anderem war das Spiel 

gegen Straning erst das zweite Spiel des neuen Trainers der Gastgeber. Daher durfte man die 

Droßer wegen der neu geschöpften Motivation in einem weiteren Spiel gegen den Abstieg nicht 

unterschätzen. 

Auch Straning schien von Beginn weg gut motiviert und auch gut auf den Gegner eingestellt zu 

sein und so kommt unserer Mannschaft gleich zu Beginn zu guten Aktionen. Danach wurden die 

Gastgeber stärker. 

Nach einer Vierteilstunde kommt Ewald Winkler bis dahin zur besten Möglichkeit. Sein 

Weitschuß geht aber übers Tor. Eine weitere schöne Aktion über Tomas Cozik und Rene 

Wammerl geht nach 20 Minuten in Außennetz. In der 23. Minute kommen die Gastgeber zu ihrer 

bis dahin besten Möglichkeit als die Straninger Verteidiger nach Hereingabe von links in letzter 

Sekunde retten können. Nur zwei Minuten später geht ein Schuß der Gastgeber knapp übers Tor 

von Schmutz. Als die Gastgeber immer stärker werden, gelingt den Straninger auf der linken 

Seite ein guter Konter über Matthias Fleischl. Leider gibt es beim "letzten" Paß ein 

Mißverständnis und die Gastgeber haben wenig Mühe, den Angriff zu stoppen. 

Nun folgen gute Möglichkeiten auf beiden Seiten. Die Straninger reklamieren Torout - jedoch läßt 

der Schiedsrichter unverständlicherweise weiter Spielen. Zum Glück vergeben dir Droßer diese 

Möglichkeit. Im Gegenzug hebt Tomas Cozik den Ball übers Tor der Gastgeber. 

Nach einem Eckball vergibt Peter Pilwax eine fast 100 prozentige Tormöglichkeit zum 

Führungstreffer. Bis zur Pause versuchen nun die Straninger immer wieder mit langen Pässen 

zum Erfolg zu kommen. Ein Freistoß in der 45. Minute von Rene Wammerl streift nur die Latte an 

der Oberseite. 

Die Gastgeber, offensichtlich aufgefrischt mit neuen Instruktionen, kommen spritziger aus der 

Kabine und legen Tempo nach. Dadurch gelingt ihrem besten Spieler nach nur drei Minuten, ein 

herrlicher Schuß ins rechte Kreuzeck - natürlich unhaltbar für unseren Schlußmann. 

Beim zweiten Tor der Gastgeber, durch ihren stürmenden zweiten Legionär, wird auf eine 

Gegenwehr in der Verteidigung vergessen. Ihm wir zu viel Platz gelassen, ähnlich wie beim ersten 

Tor, dadurch kann er den Ball flach ins lange Eck zirkeln. 

Nach dem zweiten Gegentreffer wachen die Straninger wieder auf und spielen nun wieder 

aktiver. Jedoch wird es für die Straninger nicht mehr leichter, da in der Schlußphase starker 

Regen einsetzt und daher der Boden immer schwieriger zu bespielen wurde.  

In den letzten 10 Minuten kommen die Droßer noch zu einigen sehr guten Möglichkeiten wobei 

sich unser Schlußmann mehrmals ausgezeichnet in Szene setzen und weitere Gegentore damit 

verhindern kann. 

 



Der Ehrentreffer in der 90. Minute durch Wammerl gelang nach gutem Angriff von der rechten 

Seite durch Roland Maurer. Gleich nach dem Anstoß wäre sogar noch der Ausgleich möglich 

gewesen. 

Insgesamt wird man eingestehen müssen dass der Sieg der Droßer verdient war und aufgrund 

der insgesamt aktiveren Spielweise auch in Ordnung geht. Damit müssen wir auf das nächste 
Spiel und die nächste Chance, im Heimspiel gegen Weitersfeld hoffen, hoffen. 

Reserve: 2:1 (1:0) 

Tor: Ralph Rucziczka (55.)  

In diesem Spiel wäre durchaus ein Punkt möglich gewesen, da beim Stand von 1:1 einige gute 

Chancen ausgelassen wurden. 

 

SV Straning - USV Weitersfeld  2:2 (1:0)                                  Samstag, 12.05.2012 
Patronanz:   Karner Matthias (50. Geburtstag) 
Ballspende:   Weinbau Gerald Pass 
Tore: Ewald Winkler (Strafst.14.), Peter Pilwax (88.) 
 

Straning ging bereits nach 14 Minuten durch einen Foulelfer durch Ewald Winkler in Führung und 

konnte diese auch bis zur Pause halten. In der zweiten Spielhälfte drehte Weitersfeld den 

Spielstand, bis schließlich in der 88. Minute Peter Pilwax den Ausgleich sicherstellte. Dies war 

somit der erste Punkt nach 4 sieglosen Runden. 

Diesmal begann Straning mit einer etwas anderen Aufstellung und Taktik als in den vergangenen 

Runden. Die Heimmannschaft war von Beginn weg etwas aggressiver eingestellt. Dadurch konnte 

sie den guten Gästen Paroli bieten, fand aber wenige Möglichkeiten vor.  

Nach einem Eckball kam es zu einem Foulelfer, da Tomas Cozik im Strafraum gefoult wurde. 

Ewald Winkler schloß unhaltbar ein. Sofort nach der Auflage vergaben die Gäste eine gute 

Tormöglichkeit und schossen nur wenig später an die Latte. Die Gäste drängten weiter und 

kamen zu einem Freistoß, der über die Latte ging. Straning hielt aber weiter konsequent 

dagegen. 

In der Schlußphase der ersten Hälfte kam Weitersfeld mehrmals gefährlich vor das Tor von 

Schmutz, konnte aber keinen Treffer erzielen. Leider verletzten sich in dieser Phase auch der 

Torschütze und der diesmal weit offensiver und aktiver agierende Jaro Chlebek. Wobei Chlebek 

weiter spielen konnte und Ewald Winkler gegen Rene Wammerl ausgetauscht werden musste. In 

der 45. Minute traf Weitersfeld nochmals die Außenstange. 
 

Nach der Pause war abermals Weitersfeld stärker und machte Druck, bis schließlich in der          

55. Minute der Ausgleich gelang, nachdem auf der rechten Seite schlecht verteidigt wurde. Mit 

einem Doppelpaß war die Verteidigung ausgespielt und Schmutz konnte nur mehr mit dem Fuß 

abwehren. Den abspringenden Ball musste ein Weitersfelder Stürmer nur mehr ins freie Eck 

bringen. In der 64. Minute vergeben die Gäste eine gute Möglichkeit, als ein Paß von der rechten 

Seite hereingegeben wird, vergibt ein alleinstehender Stürmer ins Torout.  
 

Nach einem Freistoß aus guter Distanz von Wammerl, der vom Tormann sicher gehalten wird, 

bekommen die Straninger ein paar Minuten später wieder eine gute Möglichkeit durch Matthias 

Fleischl auf der linken Seite. Zwar setzt er sich gegen seinen Gegenspieler gut durch, kommt aber 

dann zu knapp zum Weitersfelder Schlußmann der diese Chance zu Nichte machte. Nur                 

2 Minuten später gab es in der 79. Minute eine weitere ausgezeichnete Möglichkeit über 

Chlebek, Ognjanov und Cozik. Diesmal geht der Ball nur ganz knapp neben das Tor.  

 

 



Im Gegenangriff macht es Weitersfeld besser. Sie kommen zu einem Eckball der hoch 

hereingegeben wird. Leider kann unser Schlußmann den Ball nicht arretieren und lenkt den Ball 

über die lange Stange ins eigene Tor. Danach versucht Straning wieder mehr und möchte den 

Ausgleich erzielen. Dieser gelingt auch, als ein an sich nicht gefährlicher Paß von einem 

Verteidiger quer zu Peter Pilwax gespielt wird, lässt sich dieser diese Möglichkeit nicht entgehen 

und stellt den Ausgleich her. 

In der Folge kommt Straning bereits in der Nachspielzeit noch gehörig unter Druck, da 

Weitersfeld auf den Sieg drängt und nochmals gute Einschussmöglichkeiten auslässt. 
 

Fazit: am Ende ein doch etwas glückliches Unentschieden für Straning, aber durchaus verdient, 

da die kämpferische Leistung diesmal sicher gestimmt hat und dadurch das gezielt eingegangene 

Risiko mit einem Punkt belohnt worden ist. 

 
Reserve: 5:2 (2:2) 

Tore: Christian Merzdovnik (28., 85), Thomas Fiedler (Strafst.33., 75.), Samir Nezirovic (80.) 
 

Bereits nach 20 Minuten lagen die Gäste mit zwei Toren in Front. Unsere Reserve konnte noch in 

der ersten Hälfte ausgleichen. In der zweiten Hälfte war es zunächst ein ausgeglichenes Spiel, 

eher in der Schlußviertelstunde ein deutlicher Sieg erreicht werden konnte. 

 

SV Rust - SV Straning  2:0 (1:0)                        Samstag, 19.05.2012 
 

Im Auswärtsspiel gegen Rust trat unsere Mannschaft erstmals mit neuem Trainer an. Schon in 

den ersten Minuten gab es je eine gute Möglichkeit auf beiden Seiten. In den ersten 30 Minuten 

war Rust die stärkere Mannschaft und kam zu zahlreichen Eckbällen. Straning war taktisch gut 

eingestellt und spielte auf schnelle Konter. 

Nach einer halben Stunde ließ der Druck der Gastgeber etwas nach und sie spielten mehr aus der 

eigenen Hälfte heraus. In der 35. Minute kam Straning zum ersten Eckball nach einer guten 

Aktion von Rene Wammerl. Als in der 40. Minute ein Ruster Angreifer am Sechzehner gefoult 

wird, kommt es zu einem Freistoß für Rust. Der gut getretene Freistoß führt zum 1:0 für die 

Gastgeber. Sofort nach Wiederbeginn vergibt Straning eine sehr gute Möglichkeit zum Ausgleich. 

Die zweite Halbzeit beginnt eher ausgeglichen und Straning kommt in der 53. Minute zu einem 

Eckball. Dieser wird kurz abgespielt und der Schuß von Stefan Überreiter vom Sechzehnereck 

geht an die Oberseite der Latte. Die Straninger kommen in der 63. Minute wieder gut in den 

Strafraum, werden dort aber wieder gestoppt. Nur wenige Minuten später nützen die Gastgeber 

eine Unsicherheit in der Straninger Verteidigung zum zweiten Tor. 

Einen guten Freistoß von Rene Wammerl wehrt der gute Tormann der Gastgeber in der             

80. Minute über das Tor. In der 87. Minute kann der eingewechselte Josef Zachauer einen Konter 

mit einem guten Schuß abschließen. Jedoch ist abermals der Schlußmann zur Stelle. Im Gegenzug 

schießen die Ruster an die Stange von Schmutz. 

Insgesamt war es ein gutes Spiel der Straninger, wobei der Sieg der Gastgeber in Ordnung geht, 

da sie mehr vom Spiel hatten und auch im Angriff gefährlicher waren. 

Reserve: 6:2 (2:1) 
Tore: Michael Maier (31.), Martin Dietrich (63.) 
 

Unsere Reserve war lange Zeit ein ebenbürtiger Gegner und drängte in der 2. Hälfte sogar auf die 

Führung. Als die Kräfte ausgingen und die Zuordnung nicht mehr stimmte, mußte sie in den 

letzten 12 Minuten noch vier Gegentreffer hinnehmen. 

 

 



SV Straning - SV Ziersdorf  0:2 (0:0)                        Samstag, 26.05.2012 
Patronanz:  Firma Josko Fenster (Herr Maurer Alois) 
Ballspende:   Hofbauer Markus (30. Geburtstag) 
 
Im Derby gegen Ziersdorf stand unser neuer Trainer erstmals bei einem Heimspiel an der Linie. 

Da die Gäste im Frühjahr erst vier Punkte erreichen konnten, durften die Fans durchaus mit 

einem Punktgewinn rechnen. Gegenüber der Vorwoche gab es einige Umstellungen in der 

Mannschaft der Gastgeber. 

In der ersten Spielhälfte war es im Wesentlichen ein ausgeglichenes Spiel auf massigem Niveau, 

wobei nur wenige Chancen herausgearbeitet worden sind. Insgesamt kontrollierte Straning das 

Spiel und Ziersdorf war bei einigen Kontern gefährlich. Teilweise gab es schlechte Pässe und die 

Zuordnung in der Verteidigung passte nicht immer. 

In der zweiten Spielhälfte durfte man sich noch eine Steigerung im Spiel der Straninger erhoffen. 

Rene Wammerl trat in der 50. Minute einen Freistoß aus gut 30 Metern, den der Gästetorhüter 

sicher halten konnte. Im Gegenzug vergibt Ziersdorf seine erste gute Chance nach dem 

Seitenwechsel. Gleich darauf schießt Tomas Cozik übers Tor der Gäste. Neuerlich im Gegenzug 

erzielt Ziersdorf den Führungstreffer mit einer guten Einzelaktion von halb rechts. Danach spielen 

die Gäste selbstsicherer und waren auch besser als die Gastgeber.  

So dauert es nur bis zur 59. Minute, als sie durch einen Freistoß mit darauf folgenden Kopfball 

die Führung ausbauen. Dabei waren die Verteidiger gut einen Schritt hinter dem Schützen. Schon 

in der 60. Minute hätten sie ihre Führung weiter ausbauchen können, vergeben diese 

Möglichkeit aber. Dies war damit die stärkste Phase der Gäste wobei sie noch in der 61 Minute 

durch einen weiteren Freistoß wieder zu einem Kopfball kommen. Diesmal kann sich unser 

Schlußmann Schmutz auszeichnen und den Ball übers Tor abwehren. Ab dieser starken Phase der 

Gäste waren unsere Spieler komplett verunsichert und waren auch nicht mehr aggressiv genug. 

Einen weiteren Straninger Freistoß wehrt der Ziersdorfer Torhüter ab und kurz darauf gibt Peter 

Pilwax einen Schuß übers Tor der Gäste ab. In den Schlußminuten werden die Straninger noch 

etwas stärker und versuchen nochmals den Rückstand aufzuholen. Dadurch kommen sie zu ein 

paar Möglichkeiten die jedoch alle vergeben worden sind. In der 84. Minute geht Jaroslav 

Chlebek rechts durch, verzieht aber als er im 16er ist. Danach kommt Ziersdorf nochmals in den 

Straninger Strafraum. Als unser Tormann  bereits geschlagen ist, klärt Peter Pilwax in letzter 

Sekunde. Zwei Minuten vor Spielende kommen die Straninger zu ihrer letzten Möglichkeit, die 
abermals vergeben wird.  

Fazit: es war ein Spiel auf mäßigem Niveau in dem insgesamt die Ziersdorfer spritziger und 

dadurch auch gefährlicher waren. Besonders in der zweiten Halbzeit fehlte der Heimmannschaft 

die Orientierung. Dadurch wurde es ein gerechter und ungefährdeter Sieg der Gäste. 

Nun sollte in den letzten beiden Spielen zu mindest noch ein Punkt gemacht werden. 
 

Reserve: 1:2 (0:0)  
Tor: Thomas Fiedler (Strafst.87.) 

In einem ausgeglichenen Spiel, nützen die Straninger ihre Möglichkeiten nicht. Die wenigen 
Chancen der Gäste reichten zum Sieg.  

 

 



SV Straning – USV St. Bernhard  1:3 (0:2)                                  Samstag, 02.06.2012 
Patronanz:  Firma Waldschütz-Buxbaum (Herr Waldschütz Michael) 
Ballspende:   Bruno & Brigitte Illetschek 
Tor: Jaroslav Chlebek (71.) 
 

Im letzten Heimspiel der Saison hatten wir den Tabellenführer aus St.Bernhard zu Gast. Bei sehr 

schönem Wetter waren viele Zuseher und Freunde von anderen Vereinen der Umgebung 

gekommen. 

Straning versucht sofort nach dem Anpfiff energisch nach vorne zu spielen und kommen noch in 

der ersten Minute zu einem Freistoß. Danach kontrolliert St.Bernhard das Spiel. Schon in der       

5. Minute muss Manuel Schmutz einen Freistoß der Gäste halten. Aufgrund eines Fehlers in der 

Straninger Verteidigung gerät Straning bereits in der 8. Minute in Rückstand. In der Folge 

kommen beide Mannschaften zu ein paar Möglichkeiten wobei die Straninger zweimal nur übers 

Tor schießen. Einen Freistoß von den Gästen aus gut 30 Metern wehrt Manuel Schmutz mit einer 

guten Parade zur Ecke. Dabei verletzt er sich aber und muss durch Christoph Karner ersetzt 

werden. 

Beim zweiten Tor gelingt den Gästen eine gute Aktion auf der rechten Seite wo einiger unserer 

Verteidiger zu kurz kommen. Den Stanglpass zur Mitte verwertet der allein stehende Kamhuber 

sicher. In der 29. Minute kommen die Straninger durch Rene Wammerl zu einem guten Freistoß 

den der Gästetormann sicher hält. St.Bernhard ist nun aggressiver und gibt einige gute Schüsse 

ab. Eine Möglichkeit der Gäste klärt Christoph Karner in der 36. Minute auf der Linie, im letzten 

Moment kann er den Ball mit der Hand wegschlagen. Einen weiteren Straninger Freistoß durfte 

Stefan Überreiter treten, schein Schuß geht flach knapp neben das Tor. In der Schlußminute der 

ersten Spielhälfte kommt Josef Zachauer zur besten Möglichkeit der Straninger. Im 1 zu 1 Duell 

mit dem Tormann wehrt dieser den flachen Schuß mit dem Fuß ab. 

Nach der Pause gibt es wieder ein ausgeglichenes Spiel. Doch in der 50. Minute scheitert ein 

Gästestürmer an Karner, der gut reagiert hatte. Als aber die Straninger im Mittelfeld leichtfertig 

verlieren, nützen dies die St.Bernharder Angreifer geschickt und erzielen durch eine gute Aktion 

den dritten Treffer. Bei einem guten Angriff der Gäste in der 66. Minute fährt ein Stürmer beim 

Pass zur Mitte daneben. Danach war St.Bernhard schneller und sicherer am Ball und bestimmen 

dadurch das Spielgeschehen. 

Ein weiterer Freistoß der Straninger wurde von Jaroslav Chlebek getreten. Sein scharfer Schuß 

geht unhaltbar für den Tormann ins linke Eck. Aufgrund des Torerfolges versuchen die Straninger 

nun etwas schneller zu spielen und machen dadurch nochmals mehr Druck nach vorne. Ein 

Freistoßtrick der Straninger gelingt in der 75. Minute nicht. In den letzten 10 Minuten kommen 

die Gäste nochmals zu zwei Möglichkeiten. Ein Schuß nach einem Konter geht neben das Tor und 

einmal wehrt Karner in der Schlußminute mit dem Fuß ab. 
 

Fazit: Nach zwei Spielen ohne Torerfolg, gab es nun wieder ein Erfolgserlebnis und unsere 

Mannschaft konnte einen Treffer, durch Freistoß, erzielen. Straning spielte im dritten Spiel unter 

dem neuen Trainer abermals mit einer anderen Taktik und auch Aufstellung als in den beiden 

Spielen zuvor. Damit können sicher Erkenntnisse für die nächste Saison gezogen werden.  

 
Reserve:  2:1 (1:0) 
Tore: Christian Merzdovnik (8.), Wolfgang Mattes (85.) 
 

Unsere Reserve spielte gegen den Tabellenführer der Reservemeisterschaft sehr gut und war 

gleichwertig. Insgesamt gab es auf beiden Seiten nicht sehr viele Tormöglichkeiten. Mit einem guten 

Schuß durch Christian Merzdovnik konnten Straning doch überraschend in Führung gehen. Auch als 

sie den Ausgleich in der zweiten Spielhälfte hinnehmen mußten, kamen die Gäste nicht wesentlich 

auf. Gegen Ende der Spielzeit gelang verdienter Weise noch der Siegtreffer durch Wolfgang Mattes.   
 

 



SC Sitzenberg-Reidling - SV Straning  5:4 (1:1)                      Sonntag, 10.06.2012 
Tore:   Rene Wammerl (41. Elfer), Tomas Cozik (79.),  

Matthias Fleischl (90.), Peter Pilwax (93.) 
 

Das letzte Meisterschaftsspiel der Saison 2011/12 auswärts gegen Sitzenberg-Reidling begann bei 

Regen und sehr feuchten Bodenverhältnissen ausgeglichen. In der ersten Spielhälfte gab es 

einige Chancen auf beiden Seiten, aber erst in den letzten fünf Minuten vor der Pause kam es zu 

je einem Treffer. Die zweite Spielhälfte begann sehr schlecht für Straning. Dadurch lag unsere 

Mannschaft sehr bald mit 4 Toren zurück, ehe sie noch in der Schlussphase Mut sammelte und 

bis auf einen Treffer aufholen konnte. 

Straning hatte nach 20 Minuten die ersten guten Möglichkeiten, wobei eine davon nach einem 

Eckball war. Eine weitere Möglichkeit konnte nach einer kurz abgespielten Ecke in der 24. Minute 

verzeichnet werden, als Rene Wammerl  knapp übers Tor zielt. Eine weitere Möglichkeit ließen 

die Straninger in der 33. Minute aus, als Jaro Chlebek sich auf der linken Seite in den Angriff 

einschaltet. Seine scharfe Hereingabe, wurde von Matthias Fleischl knapp über die kurze Ecke 

geköpft. Schließlich kamen die Straninger zu einem Foulelfmeter in der 40. Minute, nachdem 

abermals Matthias Fleischl, mit einem guten Pass Tomas Cozik auf der rechten Seite ideal 

einsetzt und dieser im Strafraum zu Fall gebracht wird. Rene Wammerl verwandelte den Elfmeter 

sicher. Kurz darauf muss unser Schlussmann Christoph Karner erstmals im letzten Moment eine 

sehr gute Möglichkeit der Gastgeber aus kurzer Distanz abwehren. Praktisch mit dem Pausenpfiff 

können die Gastgeber nach einem Fehler in unserer Verteidigung ausgleichen. Insgesamt war die 

erste Spielhälfte ausgeglichen, jedoch war Straning im Angriff etwas gefährlicher. 

Die 2. Spielhälfte beginnt äußerst schlecht für die Gäste. Bereits in der 50. Minute gehen die 

Sitzenberger nach gutem Angriff in Führung. Verteidigung und Tormann können den Ball nicht 

aus der Gefahrenzone bringen, so gelingt es einem der Gastgeber den Ball von der Toroutlinie 

innerhalb des kleinen Strafraumes den Ball über unserem Tormann in die Mitte zu einem freien 

Stürmer zu geben. Dieser hatte keine Mühe um den Führungstreffer zu erzielen. Der dritte 

Treffer (59.) der Gastgeber war ein Strafstoß und beim vierten Treffer (63.) wird Karner vom 

Stürmer mit einem schönen Heber bezwungen, als dieser alleine vor ihm zum Ball kommt. In der 

70. Minute verzeichnet Sitzenberg einen Stangenschuss. 

In der Folge erfangen sich die Straninger und werden wieder stärker. Einen Schuss von Birol 

Ognjanov hält der Tormann. Da die Gastgeber bei Konter gefährlich bleiben, muss Christoph 

Karner zwei Mal entscheidend eingreifen. In der 72. Minute wehrt er einen Schuss zur Ecke und 

in der 76. Minute hält er einen Angriff von rechts. Eine schöne Aktion schließt Tomas Cozik mit 

einem Heber zum zweiten Treffer für Straning ab. Danach bleibt das Spiel spannend, Straning ist 

aber erfolgreicher. In der 90. bzw. 93. Minute können sie das Ergebnis mit 2 weiteren Toren noch 

wesentlich verbessern. Einmal ist Matthias Fleischl nach einem Freistoß von Ewald Winkler mit 

einer Verlängerung per Kopf erfolgreich und ein weiteres Mal Peter Pilwax nach schönem 

Doppelpass. 

 

Fazit: die Gastgeber waren an diesem Tag um das eine Tor besser, wobei durchaus noch ein 

Punkt möglich gewesen wäre, da speziell in der letzten Viertelstunde unsere Mannschaft 

nochmals zeigte was in ihr steckt.  

Reserve:  wurde wegen Schlechtwetter nicht gespielt 

 

 

 



Vorbereitungsspiele  

Fr 6. Jul. 12 18:30 SV Straning - SV Manhartsberg Res. Nein 

Mi 18.Jul.12 19:00 SV Straning - SV Ravelsbach Res. Nein 

So 22.Jul.12 17:30 SV Straning - USV Geras Res. Nein 

Di 24.Jul.12 19:30 SV Straning - SV Vitis Res. Nein 

Fr 27.Jul.12 19:00 SV Straning - USV Großriedenthal Res. Nein 

Mi 01.Aug.12 19:00 USC Ruppersthal - SV Straning Res. Nein 

Fr 03.Aug.12 20:00 SV Hausleiten - SV Straning Res. 18:00 

Sa/So 11/12.Aug.12  

1. 
Meisterschaftsspiel  -  Res. Ja 

 
 

Kurzfristige Terminänderungen oder Absagen möglich. 

Diese Spiele sind z.T. nach Trainingseinheiten und urlaubsbedingt nicht immer im Vollbesetzung. 

Bitte daher auch Aushänge und unsere Homepage beachten. 

 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 



Torschützen Kampfmannschaft  
 

    Herbst 2011 Frühjahr 2012 
   Name 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 H 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 FJ Ges. 

1 Tomaz Cozik 2 1 1 1   1   1 1 1 1     10     1     1 1           1 4 14 

2 Rene Wammerl   1                   1   2   2   1       1         1 5 7 

3 Jaroslav Chlebek           1     1 1     1 4                       1   1 5 

4 Birol Ognjanov 2     1                   3 1                         1 4 

5 Ewald Winkler           1 1           1 3                 1         1 4 

6 Peter Pilwax         1     1           2                 1       1 2 4 

7 Matthias Fleischl             1       1     2                         1 1 3 

8 Eigentor     1                     1                           0 1 

9 Stefan Überreiter                           0           1               1 1 

  
4 2 2 2 1 3 2 2 2 2 2 1 2 27 1 2 1 1 0 2 1 1 2 0 0 1 4 16 43 

                                

Torschützen Reserve 
 

    Herbst 2011 Frühjahr 2012 
   Name 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 H 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 FJ Ges. 

1 Christ. Merzdovnik    3   1           1       5     1           2     1   4 9 

2 Thomas Fiedler         2 1               3 1           1   2   1     5 8 

3 Martin Dietrich       1       1   1 1   1 5                   1       1 6 

4 Matthias Fleischl           2     2 1       5                           0 5 

5 Wolfgang Mattes         1 1   1 1         4                       1   1 5 

6 Michael Maier       3                   3                   1       1 4 

7 Samir Nezirovic                     1   1 2                 1         1 3 

8 Christian Hogl                           0       1     1             2 2 

9 Emre Günel 1         1               2                           0 2 

10 Markus Hofbauer    1                       1       1                   1 2 

11 Oguzcan Kus              1 1           2                           0 2 

12 Ralph Rucziczka               1           1               1           1 2 

13 Rudolf Mattes 1         1               2                           0 2 

14 Christian Höfler           1               1                           0 1 

15 Eigentor                         1 1                           0 1 

16 Ivan Rhomberg              1             1                           0 1 

17 Josef Zachauer       1                   1                           0 1 

18 Peter Pilwax                           0         1                 1 1 

19 Werner Neumeister                 1         1                           0 1 

  
2 4 0 6 3 7 2 4 4 3 2 0 3 40 1 0 1 2 1 0 2 1 5 2 1 2 0 18 58 



 

 

 

Endstand 11.06.2012
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